
Protokoll des Kreis–SV-Treffens Westerwald am 26.09.2012

Ort: Oberstufenlounge des Konrad-Adenauer-Gymnasiums
Beginn:  14:30 Uhr
Anwesend:  Leona Schneider, Stefan Bubolz, Felix Theis, Laukas Hans, Johanna Born, Mimi 
Nguyen, Christian Nabhan und Kathrin Paulus
Redeleitung: Christian Nabhan und Kathrin Paulus
Protokoll: Kathrin Paulus

TOP 1: Begrüßung und Vorstellung

a) Festlegung der Protokollführung und der Sitzungsleitung

Kathrin fragt die Anwesenden, ob es für alle in Ordnung ist, wenn Christian die 
Redeleitung übernimmt und sie Protokoll schreibt -> Einstimmig mit „ja“ beschlossen

b) Festlegung der Beschlussfähigkeit

 Es  wurde ordnungsgemäß eingeladen,  um beschlussfähig zu sein müssten 32 
Delegierte des Kreises Westerwalds anwesend sein, es sind 4 -> nicht 
beschlussfähig

TOP2: Was macht eine Kreis-SV?

Christian stellt die Kreis-SV und deren Aufgabenbereiche vor und erklärt die einzelnen Ämter

TOP3: Rückblick auf das letzte Jahr 

 Neue Toiletten auf Konrad-Adenauer-Gymnasium (musste sehr lange darum 
kämpfen) und Mons-Tabor-Gymnasium 

 Außerdem neuer Schulleiter auf Mons-Tabor-Gymnasium, der mehr auf die SV 
eingeht

 Einführung eines Schülerparlaments

TOP4: Ideen und Vorschläge

Hinweis von Kathrin auf den WW-Verteiler zum Austausch mit den anderen Schulen im Kreis

TOP 5: Wahlen und Entlastungen

Da die Sitzung nicht beschlussfähig ist, wird kommissarisch entlastet und gewählt:

Entlastungen: 

a) Vorstand -> mit 4 von 4 Stimmen kommissarisch entlastet 

b) Basisdelegierte -> mit 4 von 4 Stimmen kommissarisch entlastet

c) Delegierte zum Schulträgerausschuss –> mit 4 von 4 Stimmen kommissarisch 
entlastet

d) Delegierte zur LandesschülerInnenkonferenz -> mit  4 von 4 Stimmen kommissarisch 
entlastet



Wahlen:

a) Vorstand:  -

b) Basisdelegierte:  -

c) Delegierte zum Schulträgerausschuss:  -

d) Delegierte zur LandesschülerInnenkonferenz:  Johanna mit 4 von 4 Stimmen 
kommissarisch gewählt

TOP6: Sonstiges

Nachfrage: Wie läuft es mit der SV und der Schulleitung:

 Mons-Tabor-Gymnasium:  Es können Termine gemacht werden und dann kann 
Austausch mit Schulleitung stattfinden

 Konrad-Adenauer-Gymnasium: Regelmäßiger Austausch mit Schulleiterin

Klassen 5,6 und 7 des Konrad-Adenauer-Gymnasiums teilen sich Schulhof mit Förderschule 
-> Konflikte, da zu wenige Aufsichtspersonen anwesend sind -> Problem wurde intern 
angesprochen

Tipp von SchülerInnen des Konrad-Adenauer-Gymnasiums für die anwesenden 
SchülerInnen des Mons-Tabor-Gymnasiums: Einführung von Tutoren, da die SchülerInnen 
der unteren Klassen oft nicht ernst genommen werden 

Ende: 16:00 Uhr


